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1% Povidon-Iod-Augentropfen 

Guttae ophthalmicae povidoni iodicae 

 

Herstellung 

Povidon-Iod 0,1 g 
Kaliumiodid 0,05 g 
Kaliumiodat 0,01 g 
Wasser für Injektionszwecke ad 10,0 g 
 
 
In einem Glasgefäß werden Kaliumiodid und Kaliumiodat in dem Großteil des Wassers für 
Injektionszwecke gelöst. Povidon-Iod wird zum Ansatz zugegeben und bis zur vollständigen Lösung 
verrührt. Der Ansatz wird mit Wasser für Injektionszwecke ergänzt und gerührt. Die Lösung wird 
unmittelbar nach der Herstellung durch ein 0,2µm-Einmal-Keimfilter in vorsterilisierte 
Augentropfflaschen keimfiltriert und danach mit sterilen Verschlusseinheiten verschlossen. 
 
 
 
Eigenschaften 
Klare braune Flüssigkeit mit typischem Geruch. 
 
 
 
Lagerung 
Dicht verschlossen, vor Licht geschützt, bei höchstens 25°C 
Zum alsbaldigen Verbrauch bestimmt. Nach Anbruch 1 Monat haltbar. 
 


